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g 11 Diefettt 1745ften Jabe den 20.Atrguff,als arh 1. Sonns
¢ tagenach Tvinitatis, Nacdhymittage aeaen 2 Libr, liefs
g@dAb) fen fich einige Gewiteer in der Lufft verfonhren, unter
woe andevty aber evfchien vom Abend ber eine befondeve
- T FBolce,, weldye Dern Anfehen nady gang dunclelgrin
ausfabe, und in felbiger cecht wic ein feuviger Raudb und thivar:
frev Danipf mit einander fpielten, Daf jedevman, dev ¢g fabe, eis
nen fravcen Sturm davaus vevmuthete. Y15 nimdiclkes Gewdls
cEe nabe an die Stadr Sovau, andasg Derff GrabigEommt,
wurdecin flavder Sturm verf et dev Dag Getvdvde, fo in
Denten Seldevny theils gebunben in Mandeln Fund, heils quch
nod) unngebunden lagy alles in dev Lufft fovt trich, dag nichts das
o gufamimen gebradye werden Fonnen, fonderngans serfiveuct
ward. Nady diefern wurde Dev Stuvn beffriger; und alder an
Dag Dorff Golobacdh, fonabean Sorau liegt, Eam , ward Defz
fon @emalt fravcer , fiief auf einen Stofdasganse Waffer aus
einern Teiche, und lief 8 auf dic vabey liegende Wiefe fallen. Vow
er Bleide in befagtem Eoldbadh wurden 200 Stid Leins
soand und milliche, davon theils Stiicken Ju 48 Ellen lana gewe:
fen, in die Lufft gebaben und fovt gefiibret, Davon theils nach und
nach gefallen , theils ay Bdumen benaenblieben, theils Seiicfen
find ein vieveel Wegé, balbe Meilen, auch gav 1. und 2. Meifen
weit geflogen, ebefic aefallest, und funden worden ; vicles iff gay
verlobren gangen. Alle Baume, fo diefer Sturm traff, find veche
wunderbar die Qver und Lange unter einander gemworfen und
viele sevbrodben wivden. Vou da aus folger WellersdorfT,
welches Dorff eine balbe Meileoon Sorauander Sehlefifchen
Grengeliegt, in felbigem wurdeanfinglich die gange Hofersthe,
nebfi Des Adelichen IBobnbaufe, fodemn Hervn Landes Eltefen
von Seloen gebivig, gdnslich ibevn Hauffen geworffen 3 Die nas
be dabey febende Kivdie und Pfave - IWobnung, weldse beybe
Steinern, wourden abgededt, und ven diefen 2. Gebduden tifer
30 taufend Dady-Siegel abgemworffen , davon nicht 20 & t1ick aang
aufie Cede gefalien. Alle Senfierinder Kivebe undBfare, Tohr
nung
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nung find in eineveinBigen Minute in viel faufend Sticen i t1ebfE
Den meiften Rabinen, ausaeviffern, und vag zevbrochene @lagin
allen Oeten dev Kivehe bevun zevfiveuet.  Linddaeben Diefes Lin.
gliEunter wabrender BVefoer ober Sramen 1 Bierrel auf 3 Lpe
gefcbabe ,war in diefern ©:etes: Haufe ven Dev BolFreichen Ges-
meine ein entfebliches Scbveden uud Schreven, denn in einern
Nu und Augenblid warfy dev Sturmwind it entfeslichen Rras
chen die Siegel venbern Dadhe, und ward dadurds von dein Kals
cfe un Dev befchabigten Gips. Decke ein o Dicker Dampf und
Staub, daf foft die Menfdyen Davon evfiden mégen. Dem
Weibs- Poldk wurden die Hauben vem Kopffe aeviffen, e
Mianng Vol die Hiitte sudenen Senfiern hevaus aefiibret, das
von £heils cine balve Dieile weit gefunden tworden. Alle Thiwven
- Der Rivehe, Deven 4.find, waven vondenen abgemorFenen Dagl,
Siegeln , Spavven und andeen Holsroevcee vefallen, dafi fie i
geofier Mibe aufgernadyt werben Fonten. Jedevmatn war fo bz
friwst, dafaller Picinung wav, der Jimgfe Tag breheein, sdey
e5 aienge alles mit cinen Donnerfhlage su Grunde, indem fo
eitie Evd-Crfchuccernng wav, 0ag auchein ander Thurm Mas
evmiteifernien Ancern angeniadter. Leichen-Stein miten ents
guoen gefisrumaen;s theils Bande auf Den Ehoven rurden abges
viffer, und in die Fenfler gewcrffen. Gine ganse gemauerte
Trepve an der Kivche iff vom Grunde weggeriffen und ribery
Haufren gefallen. Die Adelichen Sabnen, foin dev Kivche aufges
frect ) fiudallegerriffent, auch eine dDaven aus dev Niauer atgae:
viffen, und qoer fiber die andern gerorffen, und die gange Rirche
- fovuinivet, Daf fiemit groffen Koffen wiedevan 3u vevaviven ift,
Das ganse Helwerd Deg THurms,aufder 30 Elien Boben Mats
er, ourde abgedrodien und inder Luffe fovegefiibre, Dag theils
Stiicten cin vievtel Ieas und nod mweiter geflogen, dag ver s,
Wochen evft davauf gedectte neue Cichne Schindel:Dach iff eine
Balbe Oeile weif indev Luffe wegaefibret worden.  Die Mauer
ves Thurms if an allen Ccken etliche Gllen tief getremet, Daf

folche fthleunig abgebrochen werben mug,  Alle Mauern gm
en




et ﬁird}f)oﬁhnb’fpe’ﬂ&baﬁtﬁd}c @rte find abacdecs, alle 3du- §

© - mewmgereorffen, und fein Obft, Baum fieben blicken. Die Ho-

~ fevdehe bey dev Pfavy, als Schetme und Stdlle, ingleichen drey
Baueen mit allen ibren Gebauden, find ganslich ibern Hauffen
gewerffen; einbalbes Thor vom Plave: Hofe ift ein Bievtelwens
weif gefumnden worden. Ales Getvayde, fo aelegen, iff iner Luit
fevtgerubret, weldhes aber nech geffanden’, f nicdergedrucs, und
alle Kovner dDavon abgefiveifft ; Dedaleichen aller Siadsd in Seldern
und Garteniff aanglich gunichte gemacht, Der Sturm Bat die
Wagerin Hofen umaenorffen , und theils Raver famt Den Mren
wbgebrothen. Alles Feder-Vieh, foDer Sturm tvofien, find todt
funden, tnd gar ifi Diefed in einer Kitvgie cder Jeit van 3 Minus
ten alles gefeheben, und davanffolgte ein ffavcer Regen mit Done
ner - Wetter.  Diefen unbefibreiblichen Schaden haben binmen
8 Tagenvieltanfend Menfhen mit Crifauncr umd qroffer Bevs
Toundering  vor vielen Ovehen bev, gefehen und alle bebanne, daf
manes nicht fo evbarvmlich befchreiben £onne, alg 8 in dev That
ufindenund gu febeniff.  Eine grefie Linde, o 10 wnd eine halz |
BeClleim Umfange, und am Kivch-Thoreftund, iff umgemwor(s
four, #nd an die IMauer gelegt. Bey Viefernr greffett Linalik iff
GOtEes ' Gitte und Guavenodh weit qréfier, indem Fein cingiger
Mienfd vevanglide, dafiie man GBOLT T nidt gentigfam dandeen
fan. Cin Knedt, weltber auf einen Beden im Stalle gervefery, |
und Der Sturar dag Gebdude fibern Hauffen gevorffen, if unz
- verfehredavon Eotnmen, daraug man die atigenfiheinliche Hitlife
@Otted fehenfan. Alles BViehin Stallen wav vevfallen; doch if
foldesalles, big aufs. Stid, exvettet, und lebend cvhalten. Die
Breite diefes Sturmsif theild Ovthen3bifi 400 Sihritte gerves
fen’; bigroeilen Bat fich felbiaer in zwen T heile getbeilet, aber audh,
wiedevam sufammen gefallerr.  Von Wellersdorf¥ iff diefer
Sturmnach Schlefien ganaen, und ebenfalls vielen Schat en vers
urfachet. GOrt bepite alle Lander in Guaden!
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	Wahrhaffte und umständliche Nachricht von dem fast unerhörten Sturm- und Wetter-Schaden, Welcher in Wellersdorff eine halbe Meile von der Stadt Sorau gelegen, am 29 August 1745. als den II. p. Trinit. Nachmittage ein Viertel auf 3 Uhr unvermuthet entstanden.
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